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Zuwanderung gestalten. Perspektiven für ein 
zukunftsorientiertes Migrationsmodell

Ganz Europa diskutiert über Migration und Integration. Vor 
dem Hintergrund der demografischen Entwicklung wird auch 
in Österreich immer klarer, dass das Land aus wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Gründen Zuwanderung braucht. Welche, 
wie viel und nach welchen Kriterien ist umstritten.

Eine besondere Herausforderung stellt sich der Wirtschaft 
und dem Arbeitsmarkt: Qualifizierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind ein wesentlicher Schlüsselfaktor für 
unsere Wettbewerbsfähigkeit und unseren Wohlstand. 
Trotz aller Bemühungen, das im Inland verfügbare 
Arbeitskräftepotenzial verstärkt zu nutzen – z.B. durch Aus- 
und Weiterbildungsmaßnahmen, Förderung von Lehrlingen oder 
Frauenförderung – führt kein Weg daran vorbei, einen Teil des 
Bedarfs an qualifizierten Arbeitskräften über Zuwanderung 
zu decken. Qualifizierte, ambitionierte Menschen ziehen 
allerdings derzeit an Österreich und Europa vorbei und 
wandern in Länder wie Kanada, Australien oder die USA ab.

Damit Österreich sich in Zukunft als attraktives Land 
für Migrantinnen und Migranten etablieren kann und gut 
ausgebildete Menschen aus aller Welt anzieht, brauchen wir 
einen migrationspolitischen Paradigmenwechsel: In dessen 
Zentrum soll ein klares und transparentes Konzept stehen, das 
jene Migrantinnen und Migranten anzieht, die Österreich aus 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Gründen braucht. Ein 
solches Modell offen zu diskutieren, ist Ziel der Veranstaltung. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!


